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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Unter Alkoholeinfluss" "Personenkraftwagen kollidiert mit
Radfahrer" "Unter Betäubungsmitteleinfluss" "Zwei Verletzte bei Verkehrsunfall" "Verkehrsunfall auf
Bundesautobahn 14"' "Geschwindigkeitskontrolle"

Unter Alkoholeinfluss

Stendal, Arneburger Straße, 10.09.2024, 14:26 Uhr

Zeugen meldeten einen Mann, welcher die Arneburger Straße in Stendal mit einem Fahrrad in Schlangenlinien befuhr. Die
Beamten konnten den Mann feststellen. Ein Atemalkoholtest ergab bei dem 47-Jährigen einen Wert von 1,29 ‰. Eine
Blutprobe wurde entnommen und ein Strafverfahren eingeleitet.

 

Personenkraftwagen kollidiert mit Radfahrer

Stendal, Breite Straße, 10.09.2024, 16:23 Uhr

Ein 90-Jähriger beabsichtige aus einer Parklücke in der Breiten Straße auszuparken. Dabei übersah er einen vorbeifahrenden
Fahrradfahrer. Es kam zur Kollision, in dessen Folge der Fahrradfahrer leicht verletzt und ins Krankenhaus Stendal verbracht
wurde. Ein Strafverfahren wurde eingeleitet.

 

Unter Betäubungsmitteleinfluss

Wust, Breite Straße, 10.09.2024, 17:10 Uhr



Im Rahmen einer Sachverhaltsaufnahme wurde bekannt, dass eine 31-Jährige einen Personenkraftwagen unter
Betäubungsmitteleinfluss geführt haben soll. Ein Betäubungsmittelschnelltest reagierte positiv auf den vorangegangenen
Konsum von Amphetamin. Eine Blutprobe wurde entnommen und ein Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet.

 

Zwei Verletzte bei Verkehrsunfall

Stendal, Grabenstraße, 10.09.2024, 18:10 Uhr

Ein 78-Jähriger befuhr die Grabenstraße in Richtung Frommhagenstraße, als eine 52-Jährige aus Richtung der Beckstraße die
Vorfahrt des Mannes missachtete. Es kam zum Zusammenstoß beider Fahrzeuge. Der Personenkraftwagen der 52-Jährigen
kollidierte im Anschluss mit einem Verkehrszeichen, welches bereits provisorisch neu aufgestellt wurde. Beide
Unfallbeteiligten wurden leicht verletzt und ins Krankenhaus Stendal verbracht.

 

Verkehrsunfall auf der Bundesautobahn 14

BAB 14, i. R. Schwerin, 10.09.2024, 16:52 Uhr

Ein 24-Jähriger befuhr die Bundesautobahn 14 in Richtung Schwerin und beabsichtigte auf Höhe der Abfahrt Lüderitz einen
vorausfahrenden Lastkraftwagen zu überholen. Dabei übersah er einen bereits auf der linken Fahrspur auf gleicher Höhe
fahrenden 46-Jährigen. Es kam zum Zusammenstoß beider Fahrzeuge, infolge dessen der 24-Jährige leicht verletzt und in
das Krankenhaus Stendal verbracht wurde. Beide Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit und mussten durch ein
Abschleppunternehmen geborgen werden. Die Bundesautobahn 14 wurde zum Zeitpunkt der Unfallaufnahme und
Bergungsarbeiten ab der Abfahrt Dolle für etwa 30 Minuten gesperrt.

Ein bislang unbekannter Fahrzeugführer fuhr während der Unfallaufnahme über das Absperrmaterial in Form einer
Warnschwelle und beschädigte diese. Der Fahrzeugführer setzte seine Fahrt ungeachtet fort.

 

Geschwindigkeitskontrolle

K1469, a. H. Demker, 11.09.2024



Mittwochvormittag wurde eine Geschwindigkeitskontrolle auf der K1469 zwischen den Ortslagen Demker und Weißewarte
durchgeführt. Von 45 gemessenen Fahrzeugen fuhren fünf zu schnell. Der schnellste Fahrzeugführer fuhr bei erlaubten 70
km/h mit 109 km/h.
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